
Auch ohne Tollität wissen
Dürschevener zufeiern
Die Ka rnevalsgesel lschaft,, Hei mat,, gesta ltete
ihre Prunksitzung mit vielen eigenen"Krafien

oüRscneveru . Zwar werden
die Jecken in Dürscheven in
dieser Session nicht von einem
Karnevalsoberhaupt regiert,
dass die Dürschevener den-
noch feiern können, bewiesen
sie in der großenprunksitzung
im Saal Schmitz.

Der kleine Saal platzte fast
aus.allen Nähten, doch unge-
mütlich war es deshalb nicht.
Im Gegenteil: Die Jecken er-
lebten eine kurzweilige Sit-
zung mit vielen Eigengewäch_
sen der ortsansässigen KG
,Heimat". So brachte iunächst

kannt als,,Ne Schwaadlappe,, _
auf derBühne. Das Tanzmarie-
chen der Funken Rot-Weiß
Dürscheven, Michele Klann,
wirbelte gekonnt durch den
Saal. ,,Harry und Chris" wurde
zunächst stürmisch empfan_
gen und anschließend nur un-
gern wieder gehen gelassen.
Mit einer spektakulären Mu-
sikshow, bei der über zehn Ins-
trumente zum Einsatz kamen,
begeister.ten sie die Jecken.

Einen tollen Schlusspunkt
setzte die Musikgruppe ,,Die
Flöckchen". (tom)

die Damengarde der KG die
Bühnenbretter zum Beben. be-
vor die Sänger-Combo ,,T\,vee
en Twee" auf der kleinen Biih-
ne stand. Stefan Hemmers_
bach, LIli Beyer, Michael Stein-
hauer und Michael Menzel be-
geisterten die rund 150 Jecken
mit ihren Stimmen. Mit einer
Parodie auf die gute alte ,,Hit-
parade" eroberten die Männer
der TG Dürscheven die Herzen
desPublikums.

^ Sitzungspräsident Wolfgang
Oepen begpüßte auch -HerI

mann Rheindorf - besser be_
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ln der großen
Prunksitzung
der KG ,,Hei-
mat" in Dür-
scheven sorgte
Hermann
Rheindorf alias
,,Ne Schwaad-
lappe" für gute
Unterhaltung
der Jecken im
ausverkauften
Saal. (Foto:
Steinicke)


